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Unsere Basisinvestments – Unabhängige vermögensverwaltende Fonds

Die langfristig besten internationalen Investmentfonds finden sich bei renommierten Vermögensverwaltern, die bankenunabhängig und frei von 
Korsetten sowie bankinternen Interessen arbeiten können. Dazu zählen Flossbach & von Storch, Mack & Weise, StarCapital, Ethna, Carmig-
nac, Dr. Jens Ehrhardt sowie Huber, Reuss & Collegen. Als Basisinvestments eignen sich besonders die Fonds sehr gut, die sich frei zwischen 
den Anlageklassen Aktien, Renten und Edelmetallen bewegen können. Hier die Charts unserer Favoriten:
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FAZIT: 	 �Wir empfehlen Ihnen als Beimischung zu den o.g. Basisinvestments eine Anlage im M&G Optimal Income Fund sowie 
in den StarCap Winbonds +! Beide Fonds haben eine Top-Bewertung, ein erfahrenes Management und haben in der 
Finanzkrise gezeigt, wie erfolgreich man selbst bei schwierigsten Marktlagen operieren kann.

FAZIT: 	 �Mit einer Mischung aus M&W Privat, Flossbach von Storch Multiple Opportunities, Ethna Aktiv E, Carmignac 
Patrimoine sowie zwei weiteren Fonds kann man 50 % seines Portfolios bestücken. Trotz unterschiedlichster 
Ansätze teilen alle Fondsmanager die Auffassung, dass die Aktienmärkte vor einem Comeback stehen. Sie ste-
hen entsprechend auf der Lauer. Mit allen 4 Fonds ist man bisher hervorragend durch die Finanzkrise gekommen! 
Folgende Satelliteninvestments ergänzen Ihr Portfolio:

Satellit 1: Unternehmensanleihen – mehr Zinsen bei weniger Risiko

Minizinsen für Festgeld – was kann man tun? Viele Anleger vertrauen heute großen Unternehmen wie Nestlé, BASF, BMW oder Microsoft ihr 
Geld lieber an als so manchem Staat. Viele Faktoren sprechen dafür, jetzt über Fonds in eine breite Mischung guter Unternehmensanleihen 
zu investieren:

1.	 Die Banken werden immer restriktiver bei der Kreditvergabe, selbst gute Unternehmen müssen sich über den Kapitalmarkt 
refinanzieren und bieten attraktive Zinsen.

2.	 Insgesamt bauen besonders europäische Unternehmen ihre Schulden ab, was die Bilanzen verbessert und unabhängig 
macht. Daher sinkt das Angebot guter Anleihen.

3.	 Die Unsicherheiten über die weitere konjunkturelle Entwicklung haben ältere Unternehmensanleihen im Preis sinken lassen. 
Daher bietet sich ein guter Zeitpunkt zum Einstieg.

4.	 Als Privatanleger hat man keine Chance, an die interessanten Anleihen zu kommen. Auch sollte eine breite Streuung 
gewährleistet sein, daher ist eine Anlage in Fonds besser!
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Satellit 2: Fremdwährungen – Aufwertungspotenzial und höhere Zinsen

Angesichts der Schuldentürme in fast allen westlichen Industriestaaten sind sowohl Euro als auch US$ im globalen Maßstab eher zu den 
Schwachwährungen zu zählen. Eine Beimischung von Fremdwährungen macht Sinn, weil viele Währungen erheblich unterbewertet sind. 
Hilfreich ist dabei der sog. Big-Mac-Index. Dieses Fast-Food-Produkt kann man überall auf der Welt in der gleichen Qualität kaufen. Die nach-
folgende Grafik zeigt die Über- und Unterbewertung einzelner Währungen, daraus ergeben sich gute Anlagechancen:

Insbesondere bei den asiatischen Währungen HongKong $ (HKD), 
Thailändische Baht (THB), Malaysische Ringit (MYR), chinesischem 
Renmimbi (CNY), indischer Rupie (IDR), philippinischen Peso (PHP) 
und koreanischem Won (KRW) liegen Chancen. Das gilt aber auch 
für den mexikanischen Peso (MXN), russischem Rubel (RUB), polni-
schem Zloty (PLN) und südafrikanischen Rand (ZAR).

Stark überbewertet sind dagegen die Favoriten der letzten Jahre, 
der Schweizer Franken (CHF) sowie die schwedische (SEK) und die 
norwegische (NOK) Krone.

In diesen Märkten kann man sich nur als Vollprofi bewegen. Wir 
vertrauen seit Jahren auf Dr. Michael Hasenstab, Fondsmanager 
des Templeton Global Bond Fund sowie des Templeton Global 
Total Return.

Der Global Bond investiert ausschließlich in Anleihen finanziell 
gesunder Staaten. In den letzten 3 Jahren erzielte der Fonds 
kumuliert einen Zuwachs von 27,91 %, seit Auflage 1991 im 
Ø + 7,5 % p.a. auf Eurobasis. Der Fonds hat ein Volumen von 
41 Mrd. US$.

Der Global Total Return setzt zusätzlich auf Unternehmensanleihen 
und erzielte in den letzten 3 Jahren kumuliert einen Zuwachs 
von + 51,32 %. Seit Auflage 2003 erzielte der 21 Mrd. US$ 
große Fonds im Ø + 8,5 % p.a.. Wir empfehlen Ihnen jeweils die 
Euro-gesicherte Tranche und aus steuerlichen Gründen jeweils die 
ausschüttende Variante.

Satellit 3 – Internationale Aktien mit gesunder Bilanz und hohen Dividenden

Die langfristig erfolgreichsten Aktien sind solche, die durch permanente Steigerung der Dividenden überzeugen. Dividendenwachstum ist nicht 
nur gut für die Anleger, es erzeugt auch in den Unternehmen selbst eine Kultur zu diszipliniertem Wachstum. Da selbst nach guten Jahren die 
Kassen dieser Unternehmen nicht zum Bersten gefüllt sind, weil höhere Dividenden gezahlt werden, wird das Geld eben auch nicht mit „vollen 
Händen zum Fenster rausgeworfen“. Die britische Fondsboutique M&G hat mit dem M&G Global Dividend in 2008 einen Fonds aufgelegt, der 
mit fast 2,1 Mrd. € viele Anleger überzeugt.

Über die Hälfte der Aktien (Grafik rechts) sind seit Auflage des Fonds im Portfolio. Durch Verbleib der hohen Dividenden im Fonds ergibt sich 
ein hoher Zinseszinseffekt, wie die Grafik (roter Balken) zeigt.

FAZIT: 	 �Dieser Fonds eignet sich zur Einmalanlage sowie für langfristige Sparpläne. Bei Lösungen an der Schuldenfront 
werden Aktien schon in 2012 die beste Anlageklasse sein. Sollte es noch mal zu Rückschlägen kommen, würden wir 
nachkaufen – Aktien stehen vor einem langfristigen Comeback!
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Waldfonds II: Nachhaltiges Investment mit hoher Rendite

Wir haben bereits den ersten Waldfonds des renommierten Hamburger Emissionshauses begleitet und freuen uns mit unseren Kunden über 
einen bisher sehr erfolgreichen Verlauf. Aber warum sollte man in Wald bzw. den zugehörigen Grund und Boden investieren?

Bereits seit 1950 kann man beobachten, wie mit steigender Bevölkerung weltweit Waldflächen abgeholzt werden, um Ackerflächen zur Er-
nährung der Menschen zu gewinnen. Gleichzeitig steigt die Nachfrage nach Holz, das sowohl in der Bau- als auch Möbelindustrie benötigt 
wird. Wir haben es hier mit einem sehr langfristigen Trend zu tun, der zu kontinuierlich steigenden Holzpreisen und Flächenwerten führt:

Holz als Anlagegut hat eine sehr geringe Korrelation zu anderen Anlageklassen, die Entwicklung ist dabei weitgehend unabhängig von 
konjunkturellen Schwankungen. Man braucht kein hohes Wirtschaftswachstum, um hier erfolgreich zu sein – das entspricht genau dem 
bisher beschriebenen Anforderungsprofil.

In Europa gibt es kaum noch große zusammenhängende und unerschlossene Waldflächen mit hohem Holzbestand, die man forstwirtschaft-
lich aufwerten kann. Unser Fonds hat in Rumänien zwei Forste mit zusammen 6.000 ha Fläche erworben, die doppelt so hoch bestockt sind 
wie durchschnittliche europäische Wälder. Beide Forste sind strategisch günstig gelegen, Sägewerke sind jeweils nur knapp 200 km entfernt. 

Die Forste konnten sehr günstig erworben werden zu Preisen von 4.100 bis 4.300 € je Hektar. Vergleichbare Flächen in anderen Teilen 
Europas kosten das 4-fache. Der Gesamtkaufpreis lag bei rd. 30 Mio. €, allein der aktuelle Holzwert der Flächen liegt vor Fäll-, Transport- 
und Verarbeitungskosten bei rd. 91 Mio. €. Bei der Baumartenverteilung kommt man auf 45 % Fichte, 21 % Tanne, 28 % Buche und 6 % 
andere Holzarten, wobei 77 % der Bäume älter als 60 Jahre und damit sehr werthaltig sind.

Die Fondsstrategie sieht eine deutliche Boden- und Ertragskraftsteigerung durch eine professionelle Bewirtschaftung und Infrastrukturmaß-
nahmen mit erfahrenen Partnern vor. Schon heute sind vergleichbare Flächen auch in Rumänien deutlich teurer, das Zeitfenster schließt sich. 
Die Rahmendaten:

•	 Durchschnittliche Kapitalmehrung von 7,5 % p.a. prognostiziert, Chancen auf mehr gegeben

•	 Reiner Eigenkapitalfonds, nur 10 Jahre Laufzeit bis 31.12.2021

•	 Fonds ist voll investiert, kein Blindpool-Risiko

FAZIT: 	 �Dieser sicherheitsorientierte Eigenkapitalfonds bietet ein nachhaltiges, naturschonendes Investment mit hohem 
Renditepotenzial. Uns überzeugen die inflationsgeschützte Investition in Grund und Boden, der langfristig sehr 
aussichtsreiche Markt, der günstige Einkauf und die professionellen Partner. Bisher gibt es die Anlageklasse 
Holz nur in sehr wenigen Privatanleger-Portfolios – zögern Sie nicht, das noch bestehende Zeitfenster zu nutzen. 
Professionelle Großanleger schätzen Holz und kaufen weiter, die Preise für hochwertige Forste werden steigen!


